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1 Befeuerung
 

Allgemeines
Behördliche Vorschriften am jeweiligen Standort machen gegebenenfalls eine Hindernis- oder Ge‐
fahrenbefeuerung (Signalleuchten) der Windenergieanlage erforderlich, für die mehrere Optionen
verfügbar sind.
Die Befeuerung ist auf dem Dach der Gondel angeordnet. Sie ist grundsätzlich als Doppelfeuer aus‐
geführt. Der räumliche Abstand der Leuchten garantiert, dass niemals beide Leuchten gleichzeitig
von einem Rotorblatt der Windenergieanlage verdeckt werden, gleich aus welcher Richtung man
auf die Windenergieanlage blickt.
Bei sehr hohen Türmen können durch behördliche Vorschriften bis zu 2 weitere Befeuerungsebe‐
nen mit jeweils 4 Leuchten in der Turmwand unterhalb der Gondel verlangt werden.
Der Leuchtentyp sowie die Ausführung der Notstromversorgung werden jeweils standortabhängig
festgelegt.
In Windparks kann das Blinken der Leuchten aller Anlagen synchronisiert werden.

1.1 Hindernisbefeuerung mit Notstromversorgung und Überwachung
 

Die Elektronik für die Befeuerung ist in einem Schaltschrank (Steuerschrank Befeuerung) in der
Gondel der Windenergieanlage untergebracht.
Dämmerungsschalter steuern das Ein- und Ausschalten der Befeuerung in Abhängigkeit von der
Umgebungshelligkeit.
Akkumulatoren im Steuerschrank Befeuerung übernehmen bei Netzausfall die Stromversorgung
und ermöglichen eine Überbrückungszeit von mindestens 1 Stunde.
Die Befeuerung besitzt einen Störmeldeausgang, der im Falle einer Störung ein Signal an die Steu‐
erung der Windenergieanlage sendet. Überwacht werden im Einzelnen:
■ Ausfall der Versorgungsspannungen (Phasen),
■ Ausfall der Leuchten,
■ Störung des Dämmerungsschalters,
■ Störung des Ladegerätes für die Akkumulatoren,
■ Ausfall der Akkumulatoren.

Störungen werden auch an das Fernüberwachungs- und Kontrollsystem SCADA gemeldet.

1.2 Hindernisbefeuerung ohne Notstromversorgung mit Überwachung
 

Bis auf die fehlende Notstromversorgung sind sämtliche Funktionen identisch mit denen der Hinder‐
nisbefeuerung mit Notstromversorgung und Überwachung.
Überwacht werden im Einzelnen:
■ Ausfall der Versorgungsspannung (Phasen),
■ Störung des Dämmerungsschalters,
■ Ausfall der Leuchten.

Störungen werden an das Fernüberwachungs- und Kontrollsystem SCADA gemeldet.

1.3 Gefahrenbefeuerung mit Notstromversorgung und Überwachung
 

Wo die Windenergieanlage eine besondere Gefährdung für den Luftverkehr darstellt, ist die Instal‐
lation einer Gefahrenbefeuerung erforderlich. Die genaue Spezifikation kann auch hierfür nur stand‐
ortabhängig festgelegt werden.

Befeuerung
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Im Übrigen sind die Funktionen identisch mit denen der Hindernisbefeuerung mit Notstromversor‐
gung und Überwachung.

1.4 Tageskennzeichnung
 

Behördliche Vorschriften am jeweiligen Standort machen gegebenenfalls eine Tageskennzeich‐
nung der Windenergieanlage erforderlich.
Die geforderte Tageskennzeichnung kann je nach Aufstellungsort unterschiedlich ausfallen. In
Deutschland besteht sie z.B. aus wechselnd rot-weiß lackierten Rotorblättern oder einem weißen
Blitzlicht, das bei Dunkelheit abgeschaltet wird (Bei Dunkelheit leuchtet die Hindernis- oder Gefah‐
renbefeuerung).
Zusätzlich kann ein in ca. 40 m Höhe liegender roter, 3 bis 4 m breiter Farbring am Turm verlangt
sein.

1.5 Notstromversorgung
 

Die Notstromversorgung ist im Steuerschrank Befeuerung untergebracht.
Es befinden sich jeweils 2 Akkumulatoren im Steuerschrank Befeuerung die bei Netzausfall die
Stromversorgung für mindestens 1 Stunde gewährleisten.

Abb. 1: Befeuerungsschrank mit eingebauten Akkumulatoren
  

Standardmäßig wird der Steuerschrank Befeuerung mit 2 Akkumulatoren mit einer Nennkapazität
von 38 Ah ausgerüstet.
Bei der Akku+ Variante, die sich durch eine höhere Akkulaufzeit auszeichnet, werden 2 Akkumula‐
toren mit einer Nennkapazität von 130 Ah eingesetzt.
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, durch zusätzlich externe Akkuschränke, die Überbrückungs‐
zeit zu erhöhen.
Die externen Akkuschränke werden mit 2 Akkumulatoren mit einer Nennkapazität von 130 Ah aus‐
gerüstet.
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1.6 Akkumulatoren
 

Bei den verwendeten Akkumulatoren handelt es sich um praktisch wartungsfreie verschlossene Blei‐
akkumulatoren von namhaften Herstellern.

Typ UN

Volt
Kapazität (Ah)
C10 bei 20 °C

Batterieaußenmaße (mm) L B H Gewicht
(kg)

Standard 12 32 198 168 175 13,5

Akku+ 12 130 284 267 230 37

Befeuerung
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2 Übersicht der Notstromzeiten
 

2.1 Befeuerung ohne Turmbefeuerung
 

 
Gondelbefeuerung

Leuchtenbezeich‐
nung lt. Datenblatt

 

Leuchte
A

Leuchte
B

  

STD AKKU+

      

Nein  -  - -

Gefahrenfeuer Nacht 100 cd (W-Rot ) MB20  8,5 34

2.000 cd MB80/
MB70

 6,5 26,5

Gefahrenfeuer Nacht
1 Leuchte

2.000 cd MB80  13 -

Gefahrenfeuer Tag 20.000 cd MB300  1,1 4,1

Gefahrenfeuer Tag und
Nacht

100 cd (W-Rot) /  20.000 cd
[rt/ws]

MB20 MB300 1,1 4,1

200 cd / 2.000 cd [rt/rt] MB80  6,5 26,5

2.000 cd / 20.000 cd [rt/ws] MB80/
MB70

MB300 1,1 4,1

2.000 cd / 20.000 cd [ws/ws] MB300  1,1 4,1

Hindernis mit Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel -10°
bis +35°

MB16  20,5 82,5

30 cd: Öffnungswinkel 0°;
mind. 20 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  18 45,5

10 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  20,5 82,5

32 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  15 44,7

70 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  10,5 41,6

Hindernis mit Notstrom
1 Leuchte

2.000 cd MB80  8 -

Hindernis ohne Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel -10°
bis+35°

MB16  - -

30 cd: Öffnungswinkel 0°;
mind. 20 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  - -

10 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

Übersicht der Notstromzeiten
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32 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

70 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

Vorbereitet für eine Leuch‐
te

keine Angabe -  - -

Vorbereitet für zwei Leuch‐
ten

keine Angabe -  - -

Sonderbefeuerung keine Angabe -  - -

Notstromzeit (in Std.) [Bei Leuchtenkombinationen werden immer die Leuchten mit dem höchsten
Stromverbrauch berücksichtigt]
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2.2 Befeuerung und Turmbefeuerung 4x 10 cd (1 Ebene)
 

 
Gondelbefeuerung

Leuchtenbezeich‐
nung lt. Datenblatt

 

Leuchte
A

Leuchte
B

  

STD AKKU+

      

Nein  -  - -

Gefahrenfeuer Nacht 100 cd (W-Rot ) MB20  7 25

2.000 cd MB80/
MB70

 5 18

Gefahrenfeuer Nacht
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Gefahrenfeuer Tag 20.000 cd MB300  1 4

Gefahrenfeuer Tag und
Nacht

100 cd (W-Rot) /  20.000 cd
[rt/ws]

MB20 MB300 1 4

200 cd / 2.000 cd [rt/rt] MB80  5 18

2.000 cd / 20.000 cd [rt/ws] MB80/
MB70

MB300 1 4

2.000 cd / 20.000 cd [ws/ws] MB300  1 4

Hindernis mit Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel -10°
bis +35°

MB16  18 68

30 cd: Öffnungswinkel 0°;
mind. 20 cd: Öffnungswin‐
kel -10° bis +35°

MB16  17 40

10 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  18 75

32 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  11 40

70 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  8 34

Hindernis mit Notstrom
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Hindernis ohne Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel -10°
bis +35°

MB16  - -

30 cd: Öffnungswinkel 0°;
mind. 20 cd: Öffnungswin‐
kel -10° bis +35°

MB16  - -

10 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

Übersicht der Notstromzeiten
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32 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

70 cd: Öffnungswinkel -2°
bis +10°

MB15  - -

Vorbereitet für eine Leuchte keine Angabe -  - -

Vorbereitet für zwei Leuch‐
ten

keine Angabe -  - -

Sonderbefeuerung keine Angabe -  - -

Notstromzeit (in Std.) [Bei Leuchtenkombinationen werden immer die Leuchten mit dem höchsten
Stromverbrauch berücksichtigt]
 
 

Übersicht der Notstromzeiten
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2.3 Befeuerung und Turmbefeuerung 4x 32 cd (1 Ebene)
 

 
Gondelbefeuerung

Leuchtenbezeich‐
nung lt. Datenblatt

  

Leuchte
A

Leuchte
B

  

STD AKKU+

      

Nein  -  - -

Gefahrenfeuer Nacht 100 cd (W-Rot ) MB20  5 20

2.000 cd MB80/
MB70

 3 16

Gefahrenfeuer Nacht
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Gefahrenfeuer Tag 20.000 cd MB300  1 4

Gefahrenfeuer Tag und
Nacht

100 cd (W-Rot) /
 20.000 cd [rt/ws]

MB20 MB300 1 4

200 cd / 2.000 cd [rt/rt] MB80  3 16

2.000 cd / 20.000 cd [rt/
ws]

MB80/
MB70

MB300 1 4

2.000 cd / 20.000 cd [ws/
ws]

MB300  1 4

Hindernis mit Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  16 55

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  12,5 30

10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  13 55

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  9 30

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  6 28

Hindernis mit Notstrom
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Hindernis ohne Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis+35°

MB16  - -

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  - -

Übersicht der Notstromzeiten
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10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

Vorbereitet für eine Leuchte keine Angabe -  - -

Vorbereitet für zwei Leuch‐
ten

keine Angabe -  - -

Sonderbefeuerung keine Angabe -  - -

Notstromzeit (in Std.) [Bei Leuchtenkombinationen werden immer die Leuchten mit dem höchsten
Stromverbrauch berücksichtigt]
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2.4 Befeuerung und Turmbefeuerung 8x 10 cd (2 Ebenen)
 

 
Gondelbefeuerung

Leuchtenbezeich‐
nung lt. Datenblatt

  

Leuchte
A

Leuchte
B

  

STD AKKU+

      

Nein  -  - -

Gefahrenfeuer Nacht 100 cd (W-Rot ) MB20  6 23

2.000 cd MB80/
MB70

 4 17

Gefahrenfeuer Nacht
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Gefahrenfeuer Tag 20.000 cd MB300  1 4

Gefahrenfeuer Tag und
Nacht

100 cd (W-Rot) /
 20.000 cd [rt/ws]

MB20 MB300 1 4

200 cd / 2.000 cd [rt/rt] MB80  4 17

2.000 cd / 20.000 cd [rt/
ws]

MB80/
MB70

MB300 1 4

2.000 cd / 20.000 cd [ws/
ws]

MB300  1 4

Hindernis mit Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  17 60

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  14 35

10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  15 70

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  10 35

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  7 31

Hindernis mit Notstrom
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Hindernis ohne Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis+35°

MB16  - -

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  - -

Übersicht der Notstromzeiten
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10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

Vorbereitet für eine Leuchte keine Angabe -  - -

Vorbereitet für zwei Leuch‐
ten

keine Angabe -  - -

Sonderbefeuerung keine Angabe -  - -

Notstromzeit (in Std.) [Bei Leuchtenkombinationen werden immer die Leuchten mit dem höchsten
Stromverbrauch berücksichtigt]
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2.5 Befeuerung und Turmbefeuerung 8x 32 cd (2 Ebenen)
 

 
Gondelbefeuerung

Leuchtenbezeich‐
nung lt. Datenblatt

  

Leuchte
A

Leuchte
B

  

STD AKKU+

      

Nein  -  - -

Gefahrenfeuer Nacht 100 cd (W-Rot ) MB20  4 14

2.000 cd MB80/
MB70

 2 11

Gefahrenfeuer Nacht
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Gefahrenfeuer Tag 20.000 cd MB300  1 4

Gefahrenfeuer Tag und
Nacht

100 cd (W-Rot) /
 20.000 cd [rt/ws]

MB20 MB300 1 4

200 cd / 2.000 cd [rt/rt] MB80  2 15

2.000 cd / 20.000 cd [rt/
ws]

MB80/
MB70

MB300 1 4

2.000 cd / 20.000 cd [ws/
ws]

MB300  1 4

Hindernis mit Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  15 46

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  11 25

10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  12 50

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  6 25

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  5 23

Hindernis mit Notstrom
1 Leuchte

2.000 cd MB80  - -

Hindernis ohne Notstrom 10 cd: Öffnungswinkel
-10° bis +35°

MB16  - -

30 cd: Öffnungswinkel
0°; mind. 20 cd: Öff‐
nungswinkel -10° bis
+35°

MB16  - -

Übersicht der Notstromzeiten
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10 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

32 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

70 cd: Öffnungswinkel
-2° bis +10°

MB15  - -

Vorbereitet für eine Leuchte keine Angabe -  - -

Vorbereitet für zwei Leuch‐
ten

keine Angabe -  - -

Sonderbefeuerung keine Angabe -  - -

Notstromzeit (in Std.) [Bei Leuchtenkombinationen werden immer die Leuchten mit dem höchsten
Stromverbrauch berücksichtigt]

Übersicht der Notstromzeiten
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